
 
 
 
 
 
 
 
 

Glückwünsche zum Jubiläum 
 
Der Verband hat die Verantwortlichen einiger Institutionen, mit denen er seit 
Jahrzehnten vertrauensvoll zusammenarbeitet, anlässlich des Jubiläums um ein 
Grußwort gebeten – und alle haben geantwortet. Das freut uns nicht nur, wir 
empfinden es auch ein ermunterndes Statement. 
 
Hier die Grußworte in alphabetischer Reihenfolge. Sie sind, teils leicht gekürzt, 
auch im Jubiläumsheft nachzulesen, das Anfang Oktober erschienen ist. 
 
 
Ina Brandes, Ministerin für Kultur und Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen 
Liebe Mitgliedsbibliotheken, für das Kulturministerium ist der vbnw ein verlässli-
cher und unverzichtbarer Partner bei allen bibliothekspolitischen Fragestellun-
gen. Für die immer gute und konstruktive Zusammenarbeit in den vergangenen 
Jahren sage ich daher herzlichen Dank! Bleiben Sie auch in Zukunft ein so en-
gagierter und zukunftsorientierter Verband – die Landesregierung braucht Sie 
als Gesprächspartner!  
Herzlichen Glückwunsch zum 75. Jubiläum! 
 
 
Petra Büning, Leiterin der Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken NRW 
Der vbnw ist bei zahlreichen Initiativen ein wichtiger Partner der Fachstelle. Die 
Fachstelle gratuliert herzlich zum Jubiläum und freut sich auf eine gute Zusam-
menarbeit in den kommenden Jahrzehnten! 
 
 
Dr. Ute Engelkenmeier, Vorsitzende des Berufsverbands Information Bib-
liothek e.V. (BIB) 
Wir danken auf aufs Herzlichste für das Engagement der ersten 75 Jahre und 
wünschen für die Zukunft alles Gute! Auf dass der vbnw weiterhin eintritt für eine 
starke Bibliothekslandschaft in NRW und ein modernes Berufsfeld und den Di-
alog stärkt mit politischen Vertreter:innen, Trägervertreter:innen und öffentlichen 
Gruppen wie auch innerhalb der Fachcommunity. Möge der vbnw dazu beitra-
gen, dass die Arbeit von Bibliotheken auch in Zukunft die Welt lesbarer macht. 
 
 
Prof. Dr. Thomas Grosse, Sprecher der LRK der Kunst- und Musikhoch-
schulen NRW 
 Ob digitale Noteneditionen oder virtuelle Kunstarchive – die Digitalisierung 
prägt auch das Studium an den Kunst- und Musikhochschulen in Nordrhein-
Westfalen. Die Bibliotheken gestalten diesen Wandel maßgeblich mit und 



reagieren mit ihrer Gesamtausrichtung auf sich verändernde Anforderungen an 
Studium und Beruf. Gleichzeitig sind sie lebendige Orte der Begegnung, die so-
wohl Orientierung bieten als auch das haptische Begreifen fördern. Unter-
stützt wird dieses Erlebnis in besonderem Maße durch die zukunftsorien-
tierte Arbeit des vbnw. Im Namen der sieben Kunst- und Musikhochschulen des 
Landes gratuliere ich dem Verband recht herzlich zu seinem 75-jährigen Beste-
hen und wünsche ihm für die weitere gemeinsame Zukunft alles Gute. 
 
 
Dr. jur. Antonius Hamers, Direktor des Katholischen Büro NRW 
In allem habe ich Ruhe gesucht und habe sie nirgends gefunden, außer in einer 
Ecke mit einem Buch, so schreibt der mittelalterliche Mystiker Thomas von Kem-
pen. Jeder, der sich schon einmal ganz in ein Buch vertieft hat und alles um ihn 
herum vergessen hat, weiß, was er damit meint. Seit 75 Jahren trägt der vbnw 
dazu bei, dass Leserinnen und Leser genau diese Erfahrung machen können. 
Ich wünsche dem Verband, darin nicht nachzulassen, Menschen die Freude am 
Lesen guter Bücher zu vermitteln. 
 
 
Prof. Dr. Konrad Förstner, Prof. Dr. Claudia Frick, Prof. Dr. Simone Fühles-
Ubach, Prof. Dr. Ursula Georgy, Prof. Dr. Haike Meinhardt, Prof. Dr. Ragna 
Seidler-de Alwis, Prof. Dr. Inka Tappenbeck vom Institut für Informationswis-
senschaft und das ZBIW der TH Köln 
Verband – das bedeutet verbinden, verbunden sein. Verbindungen und Verbun-
denheit wirken nicht nur innerhalb eines Verbandes, sie sind mindestens ge-
nauso wichtig nach außen. Der vbnw ist dem Institut für Informationswissen-
schaft und dem ZBIW der TH Köln sowie seinen Vorgängereinrichtungen seit 
sehr vielen Jahren verbunden. Er war und ist uns ein verlässlicher Partner in 
NRW als Zuhörer, Diskussionspartner, Kritiker, Ideengeber sowie Multiplikator 
rund um Studium und Weiterbildung. Wir wünschen dem vbnw viel Erfolg für die 
Zukunft; möge er mit großer Offenheit die Herausforderungen der Zukunft an-
nehmen sowie aktiv mitgestalten – auch in Verbundenheit mit der TH Köln. 
Herzlichen Glückwunsch zum 75-jährigen Jubiläum! 
 
 
Volker Heller, Bundesvorsitzender des Deutschen Bibliotheksverbandes 
e.V. (dbv) 
Happy Birthday vbnw! − Seit nunmehr 75 Jahren setzt sich der Verband der 
Bibliotheken des Landes Nordrhein-Westfalen e.V. für ein lebendiges Biblio-
thekswesen in NRW ein: mit zahlreichen Veranstaltungen wie der „Nacht der 
Bibliotheken“, die über NRW hinausstrahlt, mit seinen wichtigen Fachgruppen 
und mit seiner Lobbyarbeit. So hat sich der Verband stets für ein Kulturförder-
gesetz sowie für ein Kulturgesetzbuch in NRW eingesetzt, das die Förderung 
der Öffentlichen und wissenschaftlichen Bibliotheken explizit benennt. Darüber 
hinaus ist es seiner kulturpolitischen Lobbyarbeit zu verdanken, dass die Biblio-
theken in NRW seit Herbst 2019 auch sonntags öffnen können – ein Vorbild 
auch für andere Bundesländer. 
 
Ich gratuliere dem vbnw sehr herzlich zu seinem Jubiläum, wünsche ihm wei-
terhin viel Erfolg und kulturpolitisches Durchsetzungsvermögen und freue mich 
im Rahmen meines dbv-Vorsitzes auf die weitere gute Zusammenarbeit! 



Prof. Dr. Dr. h.c. Lambert T. Koch, bis 31.8.2022 Vorsitzender der Landes-
rektorenkonferenz der Universitäten in NRW e.V. 
Ohne gut ausgestattete Universitätsbibliotheken ist ein Studium nur schwer vor-
stellbar. Mit Ihrem unermüdlichen Engagement in den letzten 75 Jahren haben 
Sie dazu beigetragen, dass das Bibliothekswesen in NRW zu den leistungsfä-
higsten und qualitativ hochwertigsten in Deutschland gehört. Verbunden mit 
dem ausdrücklichen Dank für Ihren steten Einsatz und dem herzlichen Glück-
wunsch der nordrhein-westfälischen Universitäten anlässlich Ihres Jubiläums 
wünsche Ihnen und uns, dass Sie die starke Stimme bleiben, die Sie im letzten 
Dreivierteljahrhundert für unsere Bibliotheken gewesen sind, und hoffe, dass wir 
diese in einer gemeinschaftlichen Anstrengung werden fit machen können für 
die digitalen Herausforderungen der Zukunft. 
 
 
Prof. Dr. Bernd Kriegesmann, Vorsitzender der Landesrektor_innenkonfe-
renz der Hochschulen für angewandte Wissenschaften e.V. in NRW 
Dem Verband der Bibliotheken des Landes Nordrhein-Westfalen gratuliere ich 
im Namen der nordrhein-westfälischen Hochschulen für Angewandte Wissen-
schaften sehr herzlich zum 75. Geburtstag. Die Art und Weise, wie Wissen ge-
sammelt und weitergegeben wird, hat sich im Laufe der Zeit immer wieder ver-
ändert. Allein die Jahrzehnte des Bestehens Ihres Verbandes waren Zeiten im-
menser Umbrüche. Mussten die Wissensspeicher Bibliotheken über die Jahr-
hunderte in Regalmetern erweitert werden, bemisst sich das Datenvolumen 
heute in Bits - und das macht sich in Ihrer alltäglichen Arbeit deutlich bemerkbar. 
Mit der Digitalisierung verbunden sind komplexe neue Herausforderungen etwa 
in den Bereichen Open Access und Datenschutz. Doch Veränderung hält jung! 
Und so wünsche ich den Bibliotheken und Ihrem Verband auch für die kommen-
den Jahrzehnte alles Gute und viel Erfolg. 
 
 
Thomas Kufen, Vorsitzender des Städtetages Nordrhein-Westfalen 
Schon seit mehr als 5.000 Jahren gehören Bibliotheken zum Leben der Men-
schen. Sie sind Orte der Begegnung, der Bildung, der Demokratie. Der Verband 
der Bibliotheken NRW unterstützt sie in diesen Zielen seit 75 Jahren. Gerade in 
Zeiten des Umbruchs sind Bibliotheken verlässliche Garanten für Teilhabe, für 
unverfälschte Information. Wir wünschen alles Gute und freuen uns auf die wei-
tere Zusammenarbeit! 
 
 
Dr. Eckhard Ruthemeyer, Präsident des Städte- und Gemeindebundes 
NRW 
Bibliotheken sind ein unverzichtbarer Bestandteil der kommunalen Daseinsvor-
sorge auch und gerade in den kreisangehörigen Städten und Gemeinden. Das 
75. Jubiläum des vbnw gibt uns Gelegenheit, „Danke!“ zu sagen – für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit unserer Verbände in den vergangenen Jahrzehn-
ten. Auf diesem Fundament können wir aufbauen, um gemeinsam eine gute 
Zukunft für die Bibliotheken und ihre Träger zu gestalten. 
 
 
 
 



Dr. Silke Schomburg, Direktorin des hbz Köln 
75 Jahre vbnw – das hbz gratuliert herzlich! 
Der vbnw ist für uns  
- ein stets zuverlässiger und beständiger Partner 
- ein starker Vertreter, Förderer und Stimme unserer NRW-Bibliotheken 
- die Verbindung zu Politik und Öffentlichkeit 
- der hochgeschätzte Herausgeber der Fachzeitschrift „ProLibris“ 
 
Alles Gute für die nächsten 75 Jahre wünschen die Mitarbeitenden des hbz! 
 
 
Barbara Schleihagen, Bundesgeschäftsführerin des Deutschen Biblio-
theksverbandes e.V. (dbv) 
Zum runden Jubiläum sehr herzliche Glückwünsche! Unsere beiden Verbände, 
den vbnw und den dbv, verbindet über viele Jahrzehnte hinweg eine sehr enge 
Beziehung, die vor mehr als 60 Jahren in einer ersten Vereinbarung über ge-
meinsame Mitgliedschaften strukturell verknüpft und besiegelt wurde. Als star-
ker Verband im bevölkerungsreichsten Bundesland rückt der vbnw Bibliotheken 
mit der „Langen Nacht der Bibliotheken“ ins Rampenlicht, verbessert durch be-
harrlichen landespolitischen Dialog und zielgerichtete Interessenvertretung die 
Rahmenbedingungen ihrer Arbeit und befördert bibliothekarische Innovation 
und Austausch auch mittels digitaler Angebote und seiner Fachzeitschrift 
„prolibris“. Doch auch die Förderung von Kindern und Jugendlichen hat er fest 
im Blick: Wie sie in Bibliotheken für kreatives Schreiben begeistert werden kön-
nen, zeigt er vorbildhaft mit dem SchreibLand NRW, einem nachhaltigen Netz 
aus Schreibwerkstätten in Kooperation mit dem Literaturbüro NRW. 
 
Für die weitere strategische Entwicklung einer zeitgemäßen Bibliotheksland-
schaft in NRW wünsche ich dem vbnw weiterhin gutes Gelingen, viel Erfolg und 
immer eine glückliche Hand - getragen von einer aktiven Mitgliedschaft, enga-
gierten Gremien, und einer starken Geschäftsstelle. 
 
Ich beglückwünsche den vbnw sehr herzlich zu seiner 75-jährigen Erfolgsge-
schichte, und freue mich als Bundesgeschäftsführerin des dbv darauf, unsere 
ausgezeichnete und konstruktive Zusammenarbeit bei der Beförderung unserer 
Bibliotheken fortsetzen zu können! 
 
 
OKR Rüdiger Schuch, Leiter des Ev. Büros Nordrhein-Westfalen  
Zu 75 Jahren Einsatz für das Bibliothekswesen in unserem Land gratuliere ich 
dem Verband der Bibliotheken des Landes Nordrhein-Westfalen e.V. im Namen 
der drei evangelischen Landeskirchen sehr herzlich. 
 
Die evangelischen Bibliotheken legen in ihrer Arbeit viel Gewicht auf Beratung 
und Betreuung und stellen so den Menschen in den Mittelpunkt. Sie verbinden 
hohes ehrenamtliches Engagement mit der gebotenen Fachlichkeit und wirken 
am Bildungsauftrag der Kirche an entscheidender Stelle mit. Die Evangelischen 
Landeskirchen in Nordrhein-Westfalen legen in ihrer Bibliotheksarbeit großen 
Wert auf eine landesweite Vernetzung und gemeinsame Vertretung durch den 
vbnw. Für diese Möglichkeit sprechen wir an dieser Stelle unseren großen Dank 
aus. 



 
Wir wünschen dem vbnw, dass seine wichtige Stimme gerade in Zeiten des sich 
wandelnden Medienkonsums politisch Gehör findet. Es muss uns allen darum 
gehen, dass Kinder Freude am Lesen finden, Jugendliche und Erwachsene 
durch eine breite Versorgung mit Bibliotheken Zugang zu Literatur haben. Die 
Bibliotheken bilden einen wichtigen Baustein für die Verwirklichung des so oft 
postulierten politischen Ziels der Bildungsgerechtigkeit. Damit dies nicht in Ver-
gessenheit gerät, braucht es mindestens weitere 75 Jahre den vbnw. 


